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Amtlicher Theil.
^ V e . k. l . Apostolische Majestät haben mit Aller-
döchNei Entschließun.i vom 24. November d. I . den
Hofrath bei dem Obersten Gerichtshofs. Stefan v.
K o v ü t s . z»m Präsidenten des Urbarial.Obcrgerich-
teö in Ofen aUcrgnädigst z>l ernenne» geruht.

Se. k l Apostolische Majestät habe» mit Aüer-
höchster Ontschließung vom 27, Noocmber d. I . dem
Finanzwach - Oberkommissär erster Klasse, ^ '^vold
T i l l k in Uiigbvl 'r, tu Anerkennnng seincr uiellal»!-
gen und sehr'ersprießlichen Dienstlcistnn^ , ^"s N^>'
dene Vcrdienstlrcuz mil der Kr^»c ^Ucrgnadi^st z»>
verleiht» geruht.

Se. l . l . Apostolische Maj lNät dal'l», mil AUci-
höchster Elttschllcßll»^ uom ! i . Srptcml's? d. I , ^ " „
El^ischofr vc>» ^cml'era N. Gr. de» Pr^mls lc r
sNicchisch-l.iii^lischcn Bischof Gregor ^,eidcrr„ vo„
I a c h i m o w i c z , >»,d zmn Vischofc vm, P,zcmi^I
2t. Gr. dc» Dl'Mprol,'st "» dcm Plzlmiolrv gricchisch-
klUhoiischen ssail'cvral - Kapitcl, Thomas P o ! a » ök i .
«l! trg!,ädiM zll crlicllücn grruhl.

Se. k. s. ?I»^>Nolischs Mcijcsl^! lull's» mit Alirr-
höchsier Eüls^lisstlü!^ vl»,ü 2!l. 3i>,ius!i>l'cl' d. ) , rcill
(5av>ilicl'l Varloloinro (5 a l» p a n a > i (5 l r n ü o dic
Vcwilllgmig zur Aüiiabmc drö ilun vtvlichrnlil Po>
stcos kinr^ Kouslllö vc'n Vcüfzlicl.i i>, Vci'cdi^ üiid
auf desscll Plst^llullga - D-pl^il t>as ErrqiicUur tilicl'
gnädigst zu ertheilen geruht.

Die ? k Lm'des-Kommission für die Personal-
Nnaellsseuheittn dcr gemlschlen Ve^itt^ämllr >n ̂ ra»>
l)"t den Au^kllltanlln I o f t f D r ^ I l . i znn, pro^l,^
rischen V^i,^mt^')lkl»,ar für ^.ik li'ummt,

K, f. ^.»^^^ommissioll für die Pmmml^ ln^ -
»einheilen dcr qlmischte» Vt,zirk?ämt.-r fu^
Ärail,, — L.nd.ich am IN. Novcml'll l8^v.

Am 6. Dezember 18^9 wird in der k. k. Hos«
und Swatödmckcrci m Wien daS I.Xl. Stück dcü
3ieich^,^sl^'l.ittccl an^grgtt'cn u»0 vrchudct werden.

DiK's'cll.'c enthalt unü-r
Nr. 2ltt. Dic Kuildmachiiüg des Finanzministeriums

vom 2ll. Noucnibcr ^ttli!) — gillig f»il alle ^>o>,-
der bcs all^cmci»ci, Zolj^edil l^ «,id für Dalma-
j,'s„ — ,",l,sr emr Osirrilsrüii^ rer Vrl^'Iilingo-
Vsfugüisse eiili^r ZoUalUler IstrifnO.

Nr. 2 l7 . Die ldismiche Vcvordining ^om 2!). I?»'
Ulinl'sr 18.̂ 9 — ^iltig für dcn ganzc,« Umf.nig
des Ncicheö — womit der ^ . 12^ dcö allgemsineu
l'l">r^eil,che!l Gcs ̂ l'uchc^ allf^chol'c» wiro.

Nr. 2 l8. Den (^'laß deö Fiilan^Mlülslesliiins l'oil,
^l). Nouc>lil'cr ltt'i9 — ^üti.^ fü^ " l ! l ' Kionlän-
" " . - ^ womit die öslerrsichi'chc!! Gläul'igcr dcö
^cslandelltn loml'ardisch - ve»s!ilU>ischl„ HolUc zuv
^"liüldlni^ idrer ^oroevuügcl' mlv Vollagc dcl l'e'
zü l̂lchen Papiere aufgefordert werden.

Nr. 219. Den Erlaü deS ssinauzministeriunis vom
<ll1. Novc,n!.'cr l«6l) — gilti», fiil alle Kioiiläüder.
Mit A>lg»<idmt ^oi, D.ilmatiel, — ül'er die l'ediüg,
»iNweise Erl'ö'hili'g dcc< Ve,zch,->m.M,'Ull>Rückmi-
gütllu^^'Attlageö für ausgcfül'it^ö Bier.

W i e n . ü. De^ml>er 1^69.
^om k. e. NcdaflicmS'Bureau des Reichsgcssl)l'!a!!c^.

NichtlMltlichrr Theil.
va ibach , !'. Dl^mbci-.

Das Autlvortschssll'en. welch,s de,- Baiser Na-
polcoil dlnch scincn Sck'lläv Herrn Moequard a» oie

vier Liverpooler Kanfleute richten ließ (Siehe wei'er
unten) hat in Par is natürlich allgrmelnc A l l ^ l r » .
»ling gefunden ^ wie cö in England anfgcnoN'lncn
worden, ist noch nicht p lannt . Ierenf.il lo dildlt es
aber cincn ci^enNmmIichen Zwischenfall i i l deil Vezie-
hnngcn beider Slaaien zn cil l^l ircr, der scinc hlnuo'
ristisch - sakrische Seite l'at.

DaS Vomoavden'tnt zn T l lua» ill ein andercr
Zwischcnfall von ungleich crnstcrsr Nalnr. Flanzösischc
Kanone» l'al'en zwci malollaüilche i^o,t« l>ri Tcluan
zelslött. weil von de«n sine» ans auf ein vorül'cl-
dampsendcs fra„zö'slschrcz i.'i»iensch>sf geschossen worden.
Hl) die Schüsse nur «.'lince W»>rnu»gvschnsse. ol» slc
scharf w a t l l l . weiß „icm nicht. Gcnng. die g,̂ ltc?
wnldrn zerstölt, wo^anf die slanzösischcn Schiffe «^nv
NlUlral l lät zulückkehttln". d»nn nichl Fiaükieich. sl'n-
dcill Spanien fn lM ixil Marokko ilr ieg. Das Wlch-
lige aber an diesem Zwischliifl'll ist! Die Wasser-
stratze. welche dir uol, der franzo'slschsn Flotte rasir»
ten Forts bchcnschle». ist fnr die spanische Elper, .
lioll der gecignelstc N e g . um in das In»cre dco
stiudliche», Bandes vorzlioringe», Iey l können sie auf
dieser Seil«' void l ingcn; die Kanonen d^s 'Alnuralö
No,naiu-Dcösoss«'s haben ili inn Vabn gebrochen, Di r
F m l ö . welche den Zugang nach T l tuan vcrspcrriln,
sind virschwundc», und die sranMsche glatte hat?cn
Spanicr» dic halle Ar l ' l i t crjpaN, sie vicl^sicht um
or» PrciS r>iclsü Vllllcc» z» sil ' l ' l lu. Tcllnni lsl l'll'rr»

c>i<-ß riiicr der vur^ii^iichslrl! Siapl'lplli'pc siir sii^lischs
Wlnen , lllid oon, l>l'lt <iil0 br^i>ht die englische Vc-
sli^nng von Gibraltar regelmäßig ihten P iovan t ,
Eigentlich waren diese ^o l ls die Vorweike tcs brili^
schcn Handels, und dcm en^Iischsn Admiral , der dtt
bei Algcsiras anlerndc 3iiese»ftotlc b« fehlste, mag
so,'dcrbar zu Mllldc gewes,n scl„. nlö rr die Nach-
richt cihielt, daß es fran^önsche ^anoinn ivncn, ivelche
Die dem biitischcn I o l e l l s s ^ so elsprießlichen S c h u ^
weikc bei Teln^n in eine» Schnllhalif l» verwanoellcn,
Man wnd in England die Tragweite dieses Vorfal ls
ohne Zwei f l l erle'nncn, er ka,nn mcht dazu diencn,
oas VerhäliniÜ mit granfreich herrlicher zll luachlü.
Uns bedünki. wenn rei- stolze Vritc diesen llsuen Ge-
waltaki schweigend hinunterwüigl, i r es nul ll)nl,
nm spätcr eine um so an^gi l^i^lre Rechnum) deiü
Nachbar ooilegln >» können. Die Z it da,;n sche»,l
nicht melir so gar f>rne >n !ein- o>e pe!sö,>Iichc Fiennd-
schaft des englischc» Plemierili inislnö bat b,s jspi
l>ell Vlllch verbüü't. >nin >!t »mch da eine Ariidernng
, i „g , l l c l l n . W-c oer «Ost-D. P,« miei P.niö gt-
schucbsn w i , d . ill '̂c'»d Palmerston. frnhcr ein per-
sönlicher Anhänger und Zicnnd dls Ka,scrö!. dcl sl'-
gar. während das lcl)te 3o,y - Minist,r i l l in am Rnder
a>lN'. »och cine» längeren Besuch nm franzömchen
Hofiagcr gemacht ha!, in einer schüfen Sü l l ung o>.-
se,n gegcnül'cr. M<1» erzählt hilrnber Manchirlei. von
oenl iinr das Einr f>'st, d '̂ß o.r edle V>>'connt ttoh
sc!»es bekannte» Hnmorö n»d brillanten Os,ellschcifi-
>ons sich doch, die p>i,,llchc Hitnol io i l ersparen wi l l .
l l i i ! dcm Kaiser a/genwärlig in persönlich.!, Vntehr
^ll lrelcu. nachdeii er denselben im Besitze des Schlüs-
sels z>: ciii lr I>lllignc weiß. die auch l>el gelrölüili^
cheu Menscheittindeli! das^Band der Freundschaft für
immer zu vcinichle» i'il Slaodc wäre. ,̂'oro Palincr-
ston hat uamlich abgslch»!, England anf dem bcvor-
stsheu^eu Kongreß zu vcrlreien, nnd dic Bcslallii!,^
ro ld (5on'!ly's ist definitiv.

I n Vrzng auf dcn Kougveß erllätt -der ..Obsei-
vcr", daß j^der i'ösnng der italicnischcn Fla.ze lie
illäninllng Ital iens dnrch die Frank's.,, '.'oraiis^lien
innsft. Ol i das rine der ^on^ssloncn ist. welche
Napoleon gemacht, nm Englands A . i l r i l l zum Ko»>
^lell z» f i i a n ^ n , >l',ssc,' wir nicht, doch gebl i»
Mai land all^e,ncin d,e Nede. daß die f,a»zösische

' Armee zu Nl l i iad l die ^'oinbaidil- veilass,'. Englaüc'ö
A, ' t rag auf Rän>ln>ng sch.inl sich dber mehr ans drn

Kirchenstaat zu br^iebeu. uud N o m zu verlassen,
oürsten sobald leine Anstalten gettofftn wesdsn. Uel'lr
den Anfang des Kongresses meldet die „ T i m r S " , dcl .
selbe begillne nominell m>t dem ' l . . ttialsächliey ad»r
am 1>'>. Jänner. Die Te i lnahme Englands am 5ll?N"
presse wer^e mchr nn Alt nat'onaler Höflichkeit, als
eine wirkliche Bclheilignng an den Veralbungeu über
I l a l u n sli».

Ginge ls dem riissischcn „ I n v a l i e l n " nach, so
«rürde auf dem Kongresse vor allcn Dingen die oiien-
lallschc Frage znr Veiallmng foinni.'!,. Toch rülften
c'ie Vlrtreler der Mächte an der barlen 3i»ß. iv lä 'e
italienische Fra^e l,'ei0l, die Kraft ibrer Zäbne genug
5» prüfen Gelegenheit habe». Was d«'» Steinv der
Dinge in Mit icl i lal ien bclüff!. so uimnit lö jsp! f^st
c>s» Aiischsin a n . als ob von FIor<-n; ans. wo der
Hardo - Nevolntionari^mns seln, ersten Siege feierte,
anch die 3ilakl<on qegen l'sns'lb,» cu»5g,hl» solle. Es
nnlctl i fgl k,«»rm Zweifel mebr, daß die revolnlioiläre
Bewegung in I t a l i en , weniqsteos so »reit si? tine
sardiuischc ist. in eme rückläufige Bewegnng ^,ratben
iss. W»r bat die 3isvol»l'on in Toscana griü^cht?
Dic Ba i l l i n wabrdastia. nicht, dic in dcm Großhelzog
Veopold noch benic ihren Wol>llbä>er veredle» ^ auch
das daldgel'ildctc Glsiuiel ^!l!sliilnl,li, d. i. mit d,n,
Mehlstanl» der Bildung '?,streute, nenne» es di , I t a -
lirner N'lbst mit tiae»' sehr a,ll"icsl<el,s!l Ausdruck) in
oeii S t ^ l t c» üicl>l,' d<is n.'<n' j>l><ir ^uilt) Mlisl^s Puc"'-
comra^ni'o Tl'ä'tigseit a^f^'le.ft nilt» f/'ir Viklor Emn-
ni,<le gewönne!', il'ar al ' tr viel zn feige, »im eine
Rr!X'lntio,l anziifaxgen. Eine Itevo!utioli war crst
möglich, a!s der toseanischc ?ldel inii den snrdiinschen
Näüleschmisdili glmeiiiscnne Sache machte, und für
ocu Aligenblick wenigsten? r i , Poli l 'k Cauolll 's ilü»
terstühle.

Aber llian wülde sich sebr lauschen, ws»,,» ma>,
glauben wollte, daß er 5ie Al'sicht bä'^e. sals<„is<v z»
iverde» ' nichts weniger als das, er wnoschl ei» G7«'ß<
hevzogthnm Florenz, wie t5 »nter den Medl^ern war-
gelingt es ibm nicht, einen miö seiiisN Rliben z,>m
Großherzig zu erwäblen nnd ihm d>c Aneikrnnung
der beslimmlen Mächte zu verschaffen, so mild er in
jedem Falle sich licbcr d,m rechtniämgen i l l int 'ssbl l l l l
nutl-livflfc!!, als t>em Sardlnföni^e. Dns >sl der
Punkt, wo die Napolcon'sche Politik sins<hi.

Neber d̂ c R e s u l t a t e der Würzburger Konfe-
renz schreibt man einem deutschen V l a u ^ : «W<nn
>.,on dc» Z>vlcken und den Resnllatcn der Würzburger
Konferenz die Rs^e ist, so wird n,,in vor allen Dlu»
gen ssslbaltln müssen, daß die doit vertrete» gewese-
nen Rsgiernngell nicht entfernt die Bildung «inli Ge»
,!,einschalt ncbcn oder gar auß>r dein Bnncc im Auge
licbabi baben. sondern daß sie Irri,ilich ric Ziele liabrn
l'rrathen wallen, i'uich der«-!! Verivirslichun^ i'n Bunde
nno dnrch den Bund eine E,xw cklung qefördlrt wer-
den könne, die den blrcchtiglen Wünschen li,ld den
wohlvcrstandliirn Inirrsssen o,? deuischsi. Volles N>ch-
nnng trägt. Priüzipiell hat man sich ü l ' l l alle alif
0s,n Piogramin slrt'endsn Fragen gennigt; die For-
mlllirung besliinniter lnn Buiue ^ l st.ll'Ndcr Aolragc
wlld ader der Verhandlung von Kablnet zu K.il'inet
vorbehalie» bleiben. Die Vcröffenllichnng der B»»-
dlsprotokolle. die Herstellung glciewn Maßes und Ge-
lvichls. die Herbeiführung einer E inhc l im Zivil» u»d
Strafqeseft. so wie im Zim!» lind SlrafoerfohrfN mW
die Gründling eines Bundc^ierichlss — das lepte
Th'Nia bekanntlich schon Gegenstand der Verhandlung
un Vnme — werdln in den Bereich dieftr Antläge
»shölf». I n der karhesstsche» F>a»,e iv i l l ' man ledig-
lich sie Veifassn,,g vo» 1ftK2 a!s de» Alisg.nlgsp»»kt
der anzilstllbenden Losung belrachlen und eS dan»
der Vexinbarung zw'schs» Regieiling lind Standen
ül'sll.,ssen. welche -^- »ich« I'lindesw'dngs — Vssl i l " .
lnun.;ln aus rn ' Velfassnng ven l 6 ! i l ciwa in d»s-
sclbe herüber zu mhnu» jeien. Von polizcillche» Maß-
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regeln irgeud welcher Art ist uicht im Vlii^dcsteil die
Ncde gewesen. ua>ncüt!ich also auch w Vezlig auf
Eisenach nicht. Dem Verilehmen nach wird übrigli is
demuächst das «Dreso. Journa l " aus vcr Feder des
Herrn von Beust nälicrc Milthci l l igcn über dic Vcr-
handlugcn dringen."

Korrespoudcuz.
G r a z , 7. Dezember.

^/ Das provisorische Comit^ dcs «Grazer gcwerb«
lichen Anshilfokassc-Vereins" daxkl untcr Bckaunt-
gcbung des rvstln Verzrichnisseö der Göüllcr dieses
Vereines, welche demselben durch Darbringuug vou
Geldspenrcu beigetlcleu sind. für ihre Theilnahme und
theilt zugleich dcu hicr ausässigcu Hanoelölcnteu und
Haudwerkern m i t , daß cs durch die bishcr rastlos ge-
leiteten Volailstaüeu des provisorischen Comites ilcbst
dell uambafteu Spenden einiger Wohlthäter znr Grün-
dung ci»es Fouoeü für Allshilfe »no die bcrcit'.UlUigst
eingezahlten Garnntie-^apüali lN gclnngru i l l , dal? das
Ellizahlungs- und beziehungsweise das Auslcihcgcschäft
nunmehr begonnen werden kann. Elnglftl)sscn siud
dislier durch „Grüi ider" und ,.uulerstül)cnde Mitglieder"
i>7lj ft. nud dnrä, Garanlcll t)Ol) ft.

Am 23. und 24. Jänner 18<W wird die 37. a l l -
gemeine Versannnlnug dcr k. l . steicrin. La>ld>uirth-
schastgesellschafl abgehalten werde», zu welchen, 'Achufe
der Zentral-Allefchllh drrsslbcil das Programm ver-
öffentlichte und die Eiülaruugcn ergehen ließ.

Sc i t dcm Vcgiunc der Kvuzcrl « Saison werden
uns iin inter»ssantcn Wechsel die Konzelte dcs Musik-.
Mänucrgeslingvcieius, Evers iUlilim'ü'5. daö Konzert
dcs Zltbclmc<stero Wrzal liuc> endlich die Konzerte des
Violiu-Virtuosen Henry Vicn^tem^s geboten. 5!lylere
machlcn ualürllch an, meiden Furor?; denn der An-
drang zu dcn Spe^rsißc-u war, noch bei rcss^u dvittcm
^ouznie so außerordemlich, daü der gefeirile Künstler,
lroy^em er »och >nit rein gestrigen Abenc'ttmn nach
Wien abreise» mußtc. sich bcwegcu lie!), vor dem zn
gebenoen Thcatel stücke zum eierten Malc sich böreu
zu lassen, uiu dem Wu,isehc Derjenigeu nachzukommen,
oercu S^r is i l ) -Vormerkungen früher nicht konnle»
berücksichtigt werden.

Der ölte Zirkus, der seiuer Nnbrauehbarkeit wegen
schon läugclc Zeit uicht lnel'r bcnüht wurde. lvird
Nlül endlich vcrschwiuve» . um einem neuen Vauc Pl.' l)
zll machcu, der mit dim Zwecke, dem allgemeinen Ver-
gnügru zu dieueu. anch dcn ucrrluigcu w i ro . r>cm
hilsigcn Armenverein eine regelmäßige namluifte Geld'
uulcrstützung zuzufndre», Wie nämlich oie ^okaldläller
mittheile,,, haben Sc. k. l . Apostolische M.'jcstäl mil
A. y. Entschließung vom 8. Novcnibcr dem Armen-
Uutcrstüßliilg^'Haliplvrreine der ^auoc^liaupisladl Graz
die augesuchte Vewill igiüig zur Konirahirung einer
mit Verlosung verbundenen Anlcidc vou .^0,()0l) fi,
znr Eldaliung eines neuen Zirkus zn ertheileu gcrudi.

M i t diesem Anne wiro anch ein dritier Zwcek
erreicht, iudcm dadlnch znr Verschönerung uou Graz
velgctrageu wird. auf tic jetzt so tliaikrästi^ hiugcar-
l?ciltt wird. S i ) sahcu w i l vor Kurzem das Hra»-
zcuöthor schwiuden und ist so coen die Demolirnng
deS eisernen Thores iin Gange. Da»? komiuenoe Iad r
dülsic daher einige ümrcssantc ^ielchautcn driugvn,

O e st e r r e i ch.
W i e n , 7. Dez. L e . M ^ s l ä t der K,nser hat

im Laufe drö gestrigen Voruüttagö zahlseichc Audien-
zen ir lheil t . Uiltcr den empfaugsnen M>Iiläri< u.»arcn
die Herren I Z M . Graf Hal ler . Zuist Eruard 5!itch-
lrnslci», Freiherr u. Eynalten u. A. ,n.

— Die dcm Fürsten Mile'sch gehörigen Häuser
in N i c u werden vellauft. Oiu Zeichen, dast die Für - ,
sten anch für kurze Z>il nicht inc^r zllrückzukchrcu!
gedenken. >

— Der Bestimmung l)c !̂ Attikels l i ; . Absah 2,
des Brüsseler VnlrageS vom 3(1. Jun i 1ti!>tt gcwäl)
dadeu sich die Telegravdcuviüv^üuugcn von Ocster-
lcich uud Slndinicn dal'in geeinigt, die l'eideu öslcr-
rcichisch - scndinischen Orcnzpunkie bei Manüia uud
Pcochiera alö einen ciniigen T a r > Greuzpunkt ^n be-
trauten. Demzufolge lst dci der Erhellung der Tore
für Telegramme n.'ch und über Sardinien von der
Aufgabestation bis znr östcrr. Grenze, obnc N'ücksichl
über wclchcu der beiden Grenzpnnkle die Beförderung
wirklich slailfinret. stctö nur eiu Tarsat) in der Art
in Auwcndui'g zu dringeu, daß bei einer Verschie-
denheit der Zouenemfcrnungen iu deu» mit Verord-
nung vom t>.. iDllobcr d. I . vcrlaulbarlen Zonen-
verzeichulsse. die n.ich der niceern Zonsnz,.l'l cuif.il-
lcudc Gebühr zil crhel'en ist. Ebenso ist sue die Ve-
förderuug vou diesen beiden GrcuwllnNcu . ib. nach
den Tllegrapdenstalioucn oder mich reu ü^igen Grcuz-
punkieu Sareinielis nur ci» Taksaß uud ,^war von
deu lnit der genanulcn Verordlüiu.i. uelöfsenllichieu
Taxsaßeu der geringere anzuwenden. Die snrdimsche
Trausitgcbnhr von der österreichisch«sardlnischrn biö
,znr sarütinsch» französischeu Grenze ist von l ft, 80
Nkr. auf 1 ft. 20 M r . für eine einfache Depesche

bis zu 20 Worten cimä^get worden. I n Folge
dieser Ermäi^gung der sardlnischen Transilgebül'reu
erlc!deu auch die Gebühren für die durch Sardüueu
beförderten Telegramme nach Spauien und Portugal
eine Aenderung lind es slclleu sich die Gebnhreu vvu
r,r ösleireichisch-sardinischcu Grenze bci M^nlna und
Pevchiera vili ^In»u<)i'<'!lil!l> uuo S t . ^nurcut uach
den Telsgraphcnstalioueu Spanicn'ö uud Pollug^'l'ö
wiedrr mit derselben Assel heian^, wie die Gebüh-
ren vou den Vcrliuügranzsil l,»ev Saarbr i ie l , Weis-
scnburg. Kehl uud von den schweizellseh - deutsch-
österrelckischcu Gre>'zpliuften.

Deutschland.
H a n n o v e r , 2, De^. ü^ h t̂ reu Anschein,

alü l)v der S la ' udev f r sammlnng l ie Ge ldm i l l e l zn

einer der großart igsten Un t t r nchmmigen abue>laugt

werden sollen. D ie » N , H . Z . " zeigt nämlich <n'.

daß dcr B a u p l a n znr Uebelbruckung der Elbe festge-

stellt und deu Negicrungen H^uuover 'ö uno Hain«

b l i rg 's vorgelegt ist. D i e ö U»lel>ul) lnen w i l l »iue

Oi f tn l ' bhu vou nlchl niehr al>) 1 ^ , Me i l e schliffet!,

aber auf l i uem belrnchllichen T h e i l oieser Si lecl« '

geht eö über die Elbe. D ie Ryelxl ' rückc bel ^ ö ! n ,

gcgcnwcmig das größle ^,6erk ocr A l l in Deutschland,

lst l 8 l ) 0 F«P l a n g ; die Brücke übcr die Süe>erelbe

winde 2 0 0 0 . jeilc über die Nordercibc 1300 Fuß

messen, zusammen eine Strecke uou 3 3 0 0 Fust. Z w l -

schcn deu deiden Vrückeu liegt dic Iüs> l W^lhe lux ; -

b l i rg . De r Brücken - O b e r b a u würde nach dem P lane

l ' ' ' ' /4 F»Ü vom hohsn Oberwasser, ^ t t ^ Fnß vom

gcwobnlichen läg!i<1),il Hochwasssr l ind 22 ' ' ,^ Füß ̂ om

laglichen Nicoerw' isstr a b f t l h ^ n . so daß Flnßsegcl-

schlsse uno F lu^oa i l i p fe r , sobcilo sie Masleu nno Schlo t

u m l ' g s ü , mi t Vlclucmlichkeit vllrch jedeö Brücteujoch

fnbreu köüneii . V o n clncr D i e h u u g iu de» Brücken

wulde adges,l)cu, wel l lh,e F<st>gkcil »adurch gcschivatht

werden köunie.

Italic«lfciie Staaten.
T u r i n , 30. Nov. Man hall cö hier nun für

auögcmncht. eaö Cavour nach Pai io gehl. Dcr Kö-
nig soll vom Kais,r cie Vclsichcrll,,g erhalten haben,
daß er durchaus leine Oinwluduug gegen diesen Siaaiö-
ulaun zu iliachen habe. I m Gegeulhcil ivüroe cr
ihu gerne s^hen. Dle Wiederkehr eilsea Staaiöman-
nes zll ecu Geschäften wü'.»c in der Presse wie übe»
b'Nipi lln â>:de cilttu ullgemcineu Illbcl l)crvoriuf»u.
'Alö zwcilr» Äcoollillächilgleu ueunl luc.» nna> »rch
Herru Tl^aiubrois, ,u.,c ^^ll,^ „alinlich ist. D^bor«
mi>'<i l'al keine Ohnneen. — Garib»!di lvird in Mai-
land muailel. — Vuoncomp^n! ist liugeubilclllch in
Bologna und wird sich vo» hi lr uach Florenz bege-
beu. Fnlini 'ö K'egttiuug zeulrallsirl sich uno «s gibt
nunmehr eüi cinzigeo Miuisterium für Moc>cua, Purina
lind die ^rglUiouen. Dcr Sit) d«r ganze» Verwal-
tung soll uach Moc'clia veilegt werden. (i>3 kolüml
uuu Alles darauf a». ob eö i)lic»isoli gclingeu wird,
mit dem Könige Vcktor Emauucl sich ,̂ u verNäuMgen.
nachdem ihm dieü mil Dübormioa und Vlioncom-
pagui uicht gelunglu lst. Die Kouleifuzeu. tie S a l -
vagnoli zu M^^. i la ,u>t Buoulmupagni n»d Farini
batle. schciucn jedoch dci: Weg daz,< beieils a/cbuel
zu haben.

Ohleuzeliglii erzählen der »Avmonia«, da>) lom-
bardische Soloa leu, dle auö östcrrrlchischeu, Dicusts
cnllasscn. in Brcöcia ankamen, wo mau sie die Nachl
iu f, uehlcii Gewöil'en obne B.tlcn n. sgl. zubringeu
Il(ß. die „Deuilcheu" hoch lebcu lieben.

— Schon vor 4 Mo iw i rn sollte daS Ehebüuc-niß
zwischen dcr achtzchnjäh'.igen Tochter des Fürsten Nuö-
^ o ! i , Donna Cblistmc. und Don Napoleon Gregor
I.ikob Philipp, dritte,:! Sohne dcö verstorbenen Fnrücu
,9a, I ^iiciau Bonaparte, geschlossen werden, doch der
ss.nscr wüuschle die Heirat srater, Sie erfolgte zll
Ondc der voiigen Woche. Die Familie Äu^vol i ge-
hört ksin ärmeren römischen Patrizi.tt an. Napoleon
II I . kommt aber dadurch mit veil Colonna. Cesarini.
To',!oüi,i llnd Orsiui in nähcrc jveiwanitschafllia'e
Berührung,

— (tziucm Slin'sil'en aus F l o r e n ; entnimmt i ic
«?i. Pr. Z tg . " Folgendes: «Am 2^, November Mor -
gens warcil alle Mauern rcr S la^ t mit Plakaten be-
deckt, welelie die Worie führ icn: ..Oö lebr Zcrdiuaud
lV . " Erst gegen l l ) Uhr hatle die Polizei sie sämmllich
abgerissen. Anf dein Domplnyc lnsouders waren die
Häliscr uiit diesen Papieren tapezirt. Ve>Haftungen
wcrdcil nicht aufbleiben."

Arunlrcic»?.
Aiiö P a r i s wird geschrieben, daß England, wel-

ches in scincr Opposiiion gegen d:e spanische Hrlsg6-
lint.rnchmung iil Marokko v,rl,'arrt, eine» Vo>w>,nd
gefunden h. i l . nm seine Mißstimmung zur That über-
gehen zu ll,sseu. Gnglaud ueilaxgl nämlich i,l ziem-
lich herber Weise die Nneknstattnng jener ^ieferu„gen.
die es der soanisehen Negierliug u.'ährend teö Bürger-
klitgc^ geleistet b,al. Spanic» soll die Al'sichl baben,
der englischen Forderung nachzugeben. un> England
jeden Verwand zl, Ge>ualtmaßrsgslu zu benehmen.

— Verschiedene, namentlich englische Blätter ha-
l'en von einem bezüglich der Aufrechthaltung deS I r i e -
denZ zwisl1>sn Frankreich und England sehr beruhi-
genden Schreiben des K.userö Napoleou au vier N -
vcrpo^'Ier Kauftelilc gesprochcu. tic sich an ihn selbst
mit einer Frage über seine Absichten England gegcu-
über gewendet haben sollen. Die „Inc^peudaucc
B.lgc« btuxr l t n l lu . daß tin jolchlö Schrclbcu wirk-
lich bestelle- lü sei zwar nicht vom Baiser selbst, wohl
aber im N.imen S r . Majestät vom g.'l>liimn Sel ie-
tär Herr» Mocqnar? geschrieben ll»d habe die ganze
Tragweite, die man ihm iu Liverpool und London
gcrüchtweisc beigelegt. „Das Schrcibeu — sagt die
„Indepl'dancc" - - ist ei» energischer Protesl gegen
die Alarnurliug dcr öffentlichen Meinung in Eng«
laud, ciuc sucrgischc Erttarung dcs formellen W i l -
lens lind einsten Wunsches des .N'Nscrs, den Frieden
mil England ansrechl zli hallen lind diese Politik, in«
soiveil ea vo» S r . Majestät abhälfe» .w i ro . nicht
fahreil zu lassen.
^ D>ls Schreiben selbst lalltet uach Mittheilung der
«Ind<'peudaucc" solgendermaßeil:

„Tuilsrisi, ' Palas, , !i0, '.'li,'V. l«5)i»,

A» d r H . l nn Schtiw. M. l loz, I r v i , , ^ und Vlack«
wcl l , .staußüllc in Liv„p0l,'l.

„Äl>i, i l Herben! Tic Halm, sich dirctt a» d.» ,ssaiftr aec

wendet um zu e r a h n n , „welcher Nall i r ftinc Absichten bs-

zilglich ^üglauo',; sind," (Hrußt Furcht uud großcS Vcitraucu

lolMl» all l i, i di.sci, Schritt cl l läicn. Sic sind liücrjVitg ro»

einciu imaginälm licbcl bcfallc,,. das I h r Land mit der

Schüct l i^ ' i l ciilcr li'pidmnc erfaßt zu haben scheint; ande?

rcrs.itii bauen si( auf tue L^),Uit.U d^'jcll i^cii, voil dcm Sic

eiiic' '.'lülivrrt zu slh.ilt,!! wüiischl». S i , h.',t/.» sich /.doch

dilsc Antwort scll'st gcl'cli l^üncü, wnül Tie dir eilUNt-

l i l » llrsachc 7'hrcr Vliürchiuu.,.» f,,!tr„ Blütc») gcpll'iit

hättcu.

Sie wi'odru dicse llrsache »iir in a l l ' dem L rm gefun<

dcn hadci,. dm ma» nnlcr Ihren ^ndsleutm durch die hl i r l '

l!>'<eti,;c Veiörsit lü^ d.-r chim.nischst.ü aller Veüülühig!!!^.»

qcmacht.

A is j l l / t i!i „och bei semer ^«r^ülassinl^ ein Wl ' i t 1,'der

ein Akt ^ll^ Kaisers vor^lommcn, di ^»stallet hätten, an

seinen (hlsmünngl'!! „nd in Fol,U' defs/ii an sc!!iü, Al'sichteü

gc>,c» I h r Vaterland ;u ^wcif.Iii. Sci» mn'eränd eilich sich

gleich blcil'endt^ Verhalten hat »icht eiin» i'lü^eüblick auft

qehört, ihn als einen qetrene» nud >,'l,'rn'nrf>,'freic,! Alli irten

<n zci^in. Wa«5 cr gewefü, ist, d.is wil l er. ich erklärt es

Ihn .» >,, s.iülm Axstr.iqs. ,n ft<„ ,>rtf>ih,c»; Zni^'iiß l ) i ^

für iü die l'evl'rNch.ndc W.mcinsalufcit scroev Gefahren >wi,

schl» I lN lN und miscl'cn 3^'ldaten. Äef.iüN'scü S i , d.ih.»,

da Sic surtan vollsländi^ l'crühigt sind. eim'!, allzu «.'rrbl,!-

teten I r r thum. (Hn'sze N^ticnen sind sscschaff.n, um mian-

dcr zn wiirdi^cn und nicht um liiienibcr zn fürchten.

(^enchmi^lN S ie , meine Hciren i^.

Der Sekretär d><? Kcnse's und Kal'inelsches

Vl » e q u a r d."

^»)rosibri<attnien.
Goit f r i ld Dinkel c>klärt aus L o n d o n vom 1.

Dezember öffenil l l l i . daö er die nnler dcm Namen
der »Gesellschaft der reu'.schcn Valerlandsfreliudc i»
Vondon" verbreitete Flugschrift weder vcrfaiZl. uoch
vor dem Druck geselle», noch an ihrer Verbreitung
in Deutschland sich bellte,ügt habe. Auch gehöre er
>u einer „Gesellschaft d.-ulscher Vatcrlandssrenude in
Toulon" eblu so wenig, wie zn irgeild eiuer anderil
gchcimen oder poliliseheu Verbindling.

Spanien.
M a d r i d , 30. Non. An der afrifanlsä'sn Küsse

berrschi foitwälirend,s S tu rn i - und Negenwclter. Dcr
Oberbefeblsl'abrr l)nt alle Walouu^eu um das ^ager
berum ^rstörc» lnsscu, um Uebcrfälle rer Maureu zu
verhindern." Die ^oros der Generale Echagut, Za-
bala lmd PrilN sind jepi vereinigt, I m Hase» vou
Malaga plal)!cn «in Bore» des Dampfers „Ge iwva"
mebrerc Bomben lind st,clieu de,s Seh,ff in Brand.
Erst Nlich groi^n Anstrengungen gelang es. das Feucr
zll löslinn. Eine Unlcisnchling ist eingeleitet.

Aus M a d r i d vom 2. Dez, w»o t legrapbirt:
„Die amlliche Zeitung meldet, dast gestern das Wel -
,er dcn Einschiffungen sebr hinderlich »rar. Nur das
3. Koips ist noch »icht eingeschifft und wartet auf
besseres Wetter."

Dänemark.
Vier von den nencu Ministe!n, deren Ern>'iinn!'g

jcßt amilich rublizirt w i r d . sind in dcr politischen
Well »ich! uubll.iN!,t. 3^o!will ill nämlich scil mcb-
i lreu Iabren Präsieciit des Volkslbings; Tbeötrup
i'i eiu befauuler, sel'r gcschäylcr Ossizicr; Westendolz
liat sich nm rie kommerzieüeu Verhältnisse I ü i l a n l s
verdient gemacht und e>frig für die Heibcifübrling
tincr koulmerzielle» Einigung zwifchen den Inei nor-
c,sel»cn Reichen gcsliebl' Baron Vlirell-Fineckc eudlicl',
ill Dänemark nud iu Schwebe» reich begüü-rt. Mi :^
glied dls sch'ucdlschcn Aoel^sianees. dat cr sich dnrck
seinc vor ein Paar Ia lucn erschienene Schr i f l : « D n
Skandiuavismus praktisch", i» welcher er für ci»c



«a«K
Ul'Km zwischen den drei nordischen, aber ohne eine
Vrrschmclzul'g unlcr eincr Dynast ie, p la id i r te , linch
lilerarisch eil-en ??''mc» gcinacht.

Rußland.
P e t e r s b u r g , 26. No». Die Verwcisnng Vcso-

l'iasoff's aus Pcicr^burg bildet seit ihrcm V>lauuiwcr-
den das fast ausschult,ehe G> sprach aller kreise, dir
sich fl,r öffeniliche Äl,2slrg>»l)(itcll iulcrcssirs». Vcso-
brasoff ist der Sohn ciillS Senators lino Ncffc ocö
Finslcn Orloff. sehr reich und volilommeu ,l»abhä»-
gig. also >n einer so bevorzugten Stc l lnn^ . daß Vic
gegen ihn augcwandic Strenge au^rordeinlichls
Aufscl'cn erregt. Er hat l-eu, Baiser tint Deulschrift
eingereicht, die sich in Bezug auf die Freilassuu^ der
P.iucrn aus drr ^cibeigeuschafl dcljeuigen Auffassung
anschlicsit. »ach welcher der russlschc Adel durch vicse
Maßrcgcl. wcuu er »ämlich gczwungcu w i rd . gleich-
zcilizi Hmls »»d Boolu hcrzugcliln) poliüsch nntcrgeht
»'lid oelnuach auch dciu Thron lünf i i^ »icht mehr dic
Dienste leisten kaun, dic cr idm bisher gclcistct hat.
Er erklärt sich vollstänl'l'g daunt eiuvrrslanDcn, daß
die Leibeigenschaft ausgcvobcn w i , d . verlangt aber.
Vaü die Fr.igclvordeueu sich dcn Grund und Vodcn
nach und nach evwcvbcn sollen, wie ihu der '^dcl selbst
früher ebenfalls crwo,bln hat. Es hängt der ga,>ze
Vorgang auf das Innigste ">>t der Unz.'.frisdeuhsil
der AdelödeputiitlN zusamuien. welche die Gutach-
ten dcr Aoelscomil'^'s aus den Gouvcrnc,ncn!s biobcr
gebracht h.iben nnd vou dem NoNoffschen ReDallions-
Comit" vcchl jo deyanrclt wevoen, wie sic erwartet
habcn »nd wie sic auch wohl zil erwaiteu bcrcchii^!
waren; denn bci i lmr A»ll>nst bisß es. man wür^s
sls i«> eine bcrathc^e Körpcischafl uereinigs», e,ne
Vlvt von Notable», ril'c Duma »ach aller russischer
Art. Es war schc» l in Saci! ,», P a ^ n l o n ^ iüv
ihre VcrsamlNkmg l'cslimml, M<n^ kam adev sofoc!
vo,l dicstr Ii'ce zurück, als m.ni sins''!,. daß line
solche Versammln!^ schr dalo pcn cigs»!iichc» Zwrck
ihrer V l ru f in i^ l'il 'mchicilln würoe. Darum l'cip:
es auch im Publ ikum: Vcsobrasoff habc vom Kaiscr

ll!,t ^0üst,l»!!0» ^l-sl'ldllt.
T t . P e t e r s b u r g , 28, N^'cmdcr. Nach Vc-

richto, vom rlchlcu ZIngc! — also blS WlNlai,kasuö
- ^ l>Ulc» sich Eude Scpil'mocr dic Tschcrüssc» mil
l ' " lm Geschüp >m (5i,a.paß M i s c h t . ,lma zwtt Mc>>
l»n vl'ln Fl>ll Kr imölo , , louzeinrr t , um dc„ Han-
5clövMei.n »lud dic ^orllsilalionü - Ardlttcil ^u llorc».
wür f l n aber zinm-l^schlagln und M l l » il)r Grschül)
l i " . Am N . Oliol'cr iruli^cn von dcr russischcü ^^r>
"e»!t « W l p r " uil-r ll'nkijchc V.nle» l»!t ^oiincl'.il ioe
zerstört ,,»0 »ill, Itt, ».'»rd,,' c<»c selche i.<<nlc >v,,i,lc'
»ouimc». Äußer l>trscn ^cl l l '^fü^igrn Vc'llc'iniNlNi'sfl!
ist uom dorl^cu ^ricgöschliupl^p »ichto vo» Pclau^
zu mcldcll.

Vermischte Nachrichten.
Dic «^lulogr. 5loircsp0l»dz" schrcibli Nachlrä^Iich

zum Züricher zricdcuovcltiagc wcrrsu uoch in-ocu
" "sch ie l te Kommisstouct, c i i ' ^ f tß i oi'.r Vcvrinl iaru,"
«en Bossen wclocn. n. z.^ Y ciuc Mi lnar iomnni-
i l l ' " zur Al'slcckim., " S G l t u z - T n r . n u ö . ^) >">?
illl.rnalioxalc ttomuusswi, zuv ^iqüisiruilü dcö Mo»lc
LomblNdo-Vcutto. ^) c,i,c ilonuenlion zur Ncgcluug
dcö lutsruali^nilcu D>c»!lls aus dcu E'scul'alMü
zwischcu Ocslcilcich u»d Sa ld in icn . 4) cme Nommis-
slo» zin- Nsvisio» allcr vor dcm ^ricgc zwischc»
OrNcrrrich liud Lardiuicn ocslau^clls» T ra l l a i c . >'i)
tOle ^ouul-nlio,! zur EiyalUo'g der Vruckcn u»d Zäh^
tei, uuo zur Beslimmui,^ rcr Vvüclc» ül'cr dc>, M i n -
c>o. wl> dcrssll't oil Grcu^c dildcl, <i) riuc Hoiwi l i -
lion ul'cr <5lußl'clt - Rcguliruu^ rr<) Mincio.

— Aus '?lu!aß dcr lmzlich li l^l iugsli l» Flier dc>?
^ U j ä l n i ^ l n Vlstrhcus rer ^cipzi^er Uuivcrsilät „ i l t
das ^l ipz'glr „Tags^Ial t " fol^<noc llir^e Gcschichtt
der gruauutcu Hochschulc: «V>5 war li» ^ayrr l4<)tt,
alö ii, ^ i « i ^ zwischcu dcu vier Nalioncn, auü wclchr» dic
Uniulrsiiäl d 's la i^. ri» d»sn^cr Slrct t ausdrach. A»
bsr Sp'^c dcr dödumchi'u N',uou sia>,o Hnß, luclchcr
d " Vcrmll t lun^ drö ^öü'^s Wl»z l l für smic Pa r l l i
^"nwn,chl^ ^!» 1«. I äm in ' N<>!) culschico l>>cscr
zu ^ u n s l r i l ' ^ r ' V ö l ' m c » ; »m ^. M.x »4U!1 ltt,cr^al'
dll' I^lc- dlutschr Rckior, Ht»>,ing ^ o l ^ n y a ^ c t l . die
"k^cmlschr i . I i .s l^ i i^ i uiic' l.gtcscmAmt inco^r. ^'cyrcl
U'w ^e>,n'»0l', qr,;cu 20.000 Sll idircude. vcll i .br»
^ l " g - M . H 'uu iüg, M . Hofmauu uilo M . Iol) . Oüu
"uö Müüstc.I'cr^ a/Icltclcn ucl>st oi l l .u aurrrcu ^»yrci!,
ac^n 2000 S luocu l l " nach Sachscu. uuo zwar »ach
^l!p;>g. M . n l ^ a f <>iicor,ch dcr ^ül- i idaic m ^ slin
Vlnocr Wllycli,, n.'hmc» dis Eiugrluauc'rlll.'u sicunlilch
">N' u„d . . „vrr^uüt. i i dcu au.'gclrirl'curn ^uuiicn
bcl l ' r>, i l . " " Plipsl 'Allr>>»0tr V. l'cftäugtc dic uru,
^l ivcrsiiät am i>. H,pic!»l'cr 140!) vou Plsa aus unl'
bil l ige dic Wal ' l l)er Sladt ^»ipH>g. „..wclchc, alü
^ " Vl'!kir,chlr O r t , srcuoi-Iich g^c.^l l ül sruchll»ar<r
^egciw. mit Allsui wic cin M " Goücü ^ ' s ^ m t sc>;
b'^'l scisll dic Vl-wohucr als ,icl> lrcle uuo wohl^si'«
^lc ^riltc dckanüt.""' ^!m 2. Dczs'ul'cr ^ U1!) crsolglc

dis Einlucil'uua. der Uuiocrsiläl i M . Otto von M i i n -
stcrbcrg wnrc>c alö crflcr Rclior erwadli."

— Äuü K ö l n wird d>,ö fo!gcu^e lragi-lcuusche
Ercigi'iß l' lrichi'.li „ E i u Archiickl. dcl icich ist, iu
llirloscm Stande lc l ' t , im Nlifr stclit, ein frci^cl'i^er
woylwollcildcr Manu ;u sein. lain M g l t Abends aus
dcr Gls^'^schaft »ach Hausc, st»^»^. als rr ciuc zicm-
!ich ^roßc schwerucrsiegellc Schachtel vorfand, ocrsu
Deckel uiit All>m!öchsru vcischcu war. ^o i l cer Haus-
hälterin höilt r r , dliß ricsc Schachtel schou »nsyrcle
Stuni 'cl, anf chn haric. uno daß unicr dcrscll'cn riu
Vrlefe lie^c; cr crvrichl diisc». I » diefcm Schicibcu

! wird il),n cili Ht,ud ln>pfi.'hlen, d.'s ^'ou stiucu Auge»
hörigen nnfa/gcoci, lv.rdeu mußle. Sein Verdacht
lnslarkt sich^ da es alicr iu der Schachtel stilic ge<
l)l,ldlu nud kcin A ly .m iu^ aus dcrsell'cu vcrlaulcn
w>!^ faßt ihn An^st - <r lrägt der Dlcurriu auf, du
Schachtel zu crgn i f .n und lirglcilel dicscll'c znin uahcu
Pol i^ i -Äo lnmissar , der, oa die eilftc Stuu^c fcho»
uorüocr, ailü 0l» sseoern a,cscheltt wcrdcu mllß.

Dieser l l ing l l l scinn Pol!z>idicncrn, läßl sich
î icht macheu, die Amloflulie öss»en, uud kald llel̂ ci»
Alle ocrcit, das Protokoll zu cotwcrftn. Dcr Äom-
missär diicht fcicillch die Siegel, öffnet die Schachtel,
und siehc. das Kino lugt da. wohla/kleidet; adcr als
lnan dic Dcckc wegnimmt, eischemt luilcr dem K^ul-
llchuk-Köpfchcu eine ^clnalcuc Gaus, nnd zeia/u sich
stall der Vciuchc» zwei uol^e. wohlu^^ichlc Schaum-
wciuftaschcn. Dic Scnduu^ rüync also von lci»cl
üdllmeincudcn Hand ^ dcr Scherz halle aber dcu
'vaulnusUcr dergestalt au^l^nffen, daß er rasch nach
Hause eillc nuo der Pol zci eir Sektion uno Ooluk '
liou nl'crl l lß."

— ?luch Nüler den DtUNchlü ili '̂issadon wurde
dat Bedürfniß ^ f ü d l t . ocu Schillcila^ ulchl lln^c«
fliett uorut'er^syc» zu lassen. Um «l Nyr Nachmil»
ta< ŝ saud im grostcm Sciale d l l löniglichtu 'Akade.
mie der Musik die Feflieier S l a t l . 0er der König
Dom Ffruandc' (V.- t l l veS ieg!llr»dsN K ö u i ^ ) uul
dein Infamen Do,u I o a o , !elüem diltleu Soln>s,
luö zum Schllissc lienuoyuil. Es wareu seruer zu«
gea/n die Vcrlleler Preußlus uud Oestenlichs ,ui>
idreu Gcmaliuueu. ^ir l^isellich russische Ges^nol, niil
sciuer F^mil>e. viclr liuosrs Mii^lieder des diplo-
maüschsll 5torps, die l)ohen Hoschargen uud Neprä-
ssulautcn der Nisslüsch.ifi u»d i^unst nnd fast allc
l'ier wohnenden Deuischll».

— Aus Vafcl dcrlchlet man dem »Schw. M . " ,
daß t>ics>r Tage durch den lalentuolleu ^u»stl»alrr
V . Aml'era.ll auS Sol,ugeu, al'.r sch^u läna/re Zcil
i,> V'isl l »isdri^fl.iss.li. l in Por>räl ^ri<»rich Schil-
lei c siil^sllt llwi oc», i>/. ivljchc», auf o< r :1ll<ck/!-i!e l>,s
Wc»rlc ilä'^t.- „M l i > , L»ch,l1rr. Mliüiihsiin l '«<).«
Eil!ssnl)5r l)at dieß wohl^ctroffine Pcnl iäl sell'st ^e-
I lheu; eS ist in Oel gemalt. 2 Fuß K Zol l frnn;.
Maß doch lind 2 Huß brc.lt, und stellt 0su Dichter,
an einem Tische sihcud. dcn licl 'eoolln siuuri,re>
.ttoof anf die linlc Hand gestüht. vor. Vielllichi ist
es »nöglich noch zn lif^l,'r<-n. wer Dlis V>lo gemalt
bat ; jedenfalls scheü't es ein »cm jungen Schiller l>.-
freuudcier Zsllglnosse nuc' r i „ lüchligcr Kliustler zli
scln. Das Bild l'lfai.d sich dcl eincm Vaster Ant l-
Piilaleuhändler l^Nanuns Mende) ,,, einem gänzlich
vcrwahlloste» und uuse.milichul Zusiaudc. ist um ci„
Spolia/Io gclauft nnd gereinig, wlndc,,.

— Herr u. ^amartü'c y.n für ftlne Güt . r keine
Känser gesunde», uin stinc mchr als 2 ^ M!llioncn
Schulden ,!,l! bezahlen, und dic Subskription hat ibm
mir l60,000 5>. eiügeliracht. kürzlich lno er seine
Glaudi.ier. ctwa 4M> n» d>r Z^ibl. auf ssin ^'cindgut
von Monlcaü. Dort theilte rr mi t , l?aß er biliinn
l8 Monaten 1.^00 000 ft bczohli i,„l,c. ĉ ic rr mtt
scinen Iilerarische» All'silen verd,cntc uuo vcisorach.
im Januar n„d F'b'uar al'crumis :j00.000 ^r. zu
l'ezaylcn, wodurch seine Schulen auf 1.Ü00000 gr.
it.'uzirt s în wnidc», cie er sich erbot, i» drei orcr
oicr Texuincn zu bezableu, worauf die Gläubiger

auch ein^na/n.
(A„ junge W>lwc von 2 ĵ ^abrc» i» Vyon.

hall? eill Mädchen l» Dienst f>c»0lN!urn. da,? zwar
mil dc» beüen Zeu^olsstn vcrsclicu war, aber vo»
^1,'dbcit oui Xüsällc» uon Oeistl»?vcr>r!rrliu,i .ins^c-
sem >var. ^'Yle» Moülag uun k.nn. wic der «t5l'ur-
r i ' r l)e ^yon"'e>vil)>< > ^as Mäochrn n,it Den Ajähl.
^ udc der ^rail vou cincm Spa^isv>>au,,e ^»rnck uui'
»ll'rciiet gcrarc auf das ^eullrr Dcs Salons -». Dic
Ml l l l c r , cnrch dc» wirren B lu t dcc« Mä^cheno. n>c!-

ches das Kiüd am A r m . den Kopf vorml l l l lg , be«
troffen, w i l f l sich ihm eotgegen uud fragt, waS es
beginge: . .N»»" , erivierert dies.s rub ig , ^ich wiU
ibl'c Tochter zum Fenster hinauswerfcn." Vel diesen
Worten snchl die Mutter dcr Ma,;v da« Kind zu
snlrciöcn. dieser aber. kralliger wie sie ist, gll i»gt
es, das Fenster wirklich ;u öffneu und, das Kino
beim Fuß fassend, znm Hinanswers,» auf die Straße
bereit z» bciltcu. Es eulspinut sich nun ein Ver-
^'.'eiflungskampf von Seite der Mut ie r , die endlich
die Hand rer Ma^d mit den Zäh»c>' ersaßt und sie
onrch dcn ihr dannt verursachten Schmerz zwingt,
ihre Vcute loeznlasscn. D^s Kind wurte zwar ge-
rettet, aber die Mutter ist uon diesem Aua/nblick au
in sin?,,, Zustande. l>er für ibr ^cben die ernstlich-
sten Vesorgnissl auslolnnuu läßt. Die Magd l>,fin,
rrt sich n n „ . leider zu spät. in einem Irrenhause.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
P e s t h , 8. Dezember. Um Mitternacht, nach

zwöli'stnüdiger Debatte, l>,schloß das Nenlraer Sc-
niorat im Namen von 21 Gemeinden mit 5A.000
Seele» die Annadme des P»iie»n,s vom t . Seplemver,
rind v?tir!c eine Dankadresse. (^risse.)

P o l a , <». Dezember. Die Probefahrt d,s L i -
nicnschiffs «Kaiscr", mil Maschine» mis r ,m .^l<»l)!l!-
,!,<!!<<) l '^l i ico I n f l u x ) , ist sehr befii.rigend sluSge-
fal len; die Fahr! uon Triest dilycr wnrbc in 6V ,
Slul'den zurückgelegt.

V e n r d i s s , !». Dlzember. Die Kommission l)t-
tr l f fs der Wilocreiusehung der lautxsfürstlichen Äe-
bördru im Distriklc Neuere. Sermids. Oouzagd. sowie
in den blslics neutralln G.'l'irtöN'silsii zwischen Man-
ina. Verona u»d PeSchi,ra liat ihre 'Alblitcu volleii,
?,t. ^eiiicrilü^sommissär Rilter von Piombazz, ist

, hlule nnch Verona a^'^crcist. von wo sich l l lsel l ' t n „
! Ort und Stel/c begibt.

K n s s e l , «. De^emder. D i , hessische ,Mosss,>:-
Zsi i in ig" meldet.- Den Anirag Fraß's mid K<-nd,Us.
de» Knrfür^s» zu bil tc». ler Velf^fsu»^ vom I.»hre
ltt.'!2 nach vsssinb.nicr Erklärn»g beider K.nnmert,
vom Jul i !867 >,ri;»stim!nc», hat die t-,ste Kammer
eiüliu Ausschüsse übrrwieien.

Kassel , (̂ . Dez. I u der brutigrn Sitzung <rl)el
Kammer bedaueltc v. Ec'elsdlii l!. daß lci»» V t i t l l l e r
der Rcgiernnss anwesend sei. l n er dadurch anßer
Stano gejetzt sei. dic Negirrnu^ wea/n ihrer Drns-
schrlfl über dic Vtlfasinngsangcilge, hi i l zu i,,lslplU<rsN.
Der Ncluer sprach sich dabei üb^r dilse Deulschlift
l „ i i schassen, Tndr l »ins. — I » gehcimcr Sipuug
il'ürdlü Aüüä'.ie l<, ^szug nlif Vslfnsslliigsangelsgeu»
hsit s>sst,Itt und l'lgrüuect,

F l o r e n z , 6. D<z D r r loöcanifche ^Moui to ic "
knnpigi nn. daß Herr Vlloneomp.'^üi den Tit<l sines
Geucr<Ugouvcrnsnrs der ^ a dcr mine!» italieuischen
Provinzru linnebmln werde; Herr 3i,casoli ist nach
Flore»; znrück^clcblt.

T u r i n , 4. Dezember. Die «Opimoue" l»,z,vsi<
ftlt auch, ob dic N^nlsch.if löfra^e bereils il'^e G: .
lsdigun^ glsunl>„, babe. i«ic^s>.'li ist f!..Ne,n ad^er,ift,
Vnoncompagüi geht (5:,?c di^sr Wochc nach Flor<»i.

V o l o g n a , 2. Dezember. Fl i l iu i ftßle eine
Kommission ^ur Ausa'bl i luüg von G,i,heu unl> De«
klllen ein. welche dir Glcichsttlluug P^rnla's, Modcna's
und der Noina^na not dem sardiuischeu Sla<>tc durch-
fühlen still. Uxtcr E>l>rm wurde der Schnlreuarreft
ab.^schaffl.

R o m , 2!), November. Daß Kardinal Antouelii
zum No»a,rssse .^edt. ist mcbr als w.iblscheiulich.

P a r i K , ^. Dez Gr^.f Moebour., ist znm ersten
Sekretär d»r Votschait i,i M e n . wie der „ M o n i t l m -
meldet, eiummt word.n.

Thcaler in Laibach.
Heule , Sainstag. ;„!,, Vortheile der Filin

D e r c l l g a r :

„ ( t i n gebildeter ^»auökuecht", Pc'ssl i<> i All.
Hierauf:

„ ( f i u idu t " , ^»nspiel in l Aki.
Zu»' Veschlussl:

„Tritsch Tratsch", Posse in l Ali.

M o r q e n . SouiUag :
„Daö erste K ind " , >̂ ssc iu 3 Mcn.

MctcarolliAhc Icobüch^gm in L a i b ach.

^>il r.-r .n . -. ^ Vüst ts„n '^a i»s! .,, ^ , '.»i!^c,,s,'I.,^

^ _.̂  > > ^ n r i s , r i,'in!.„

1 ., ^!ch»'.. ^^l l».^7 »— 2 . ^ .. >'<), schwach dttt l ' l! 0l> '
l<» .. A b . :<.!». :>? l - ^ 4 - . a .. >'s». schwach dc«t.'

'.». " <i Uhr M ^ . : ^ l l tt^ ! — ^ . : j 6>ir. 0, ' s c h w a c h t lü l ' .
2 .. ">ch»>, ^ i . ^ . ^ 2 — ' i . ^ ., 0. schwach de«to 0 „ ,
a ., Ä!'i>, : ^ ! 2 , ^ 7 1 — 3 , » „ 05<>. schnach dctic'
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Börsenbericht
«u« d»N! Ab<!,dl'latt« der öficrr. »a,s. Wle,,ei Zeitung

Wie», 7. Dt;cml'cr. Mittags 1 l l l ' r .
Das ß!>sch(ift »ach attül Richtmigcu lcl'hast. die Süinmung

gsinsti^, alle Effcltc belicl't, die Tcnrenz für höhere ^nrss. —
Für Dcvistn Nlchr Vc arf. etwäs fcsttl gehalten.

Oeffentliche Schuld.
^ . des Staates.

Geld Ware
I n öfterr. Währung zn 5'/« für >0l) ss.j,— «9.25
N«S b. Nat ion^l-Anlchm zn 5"/« für l<><> ss. 7«.l<0 78 <»!»
Vom Jahre 185 <. Scr , II. ,>l 5 ' / . f ' " l <»N fl. —.— — . -
Mctalliq,>es zi, 5 ° / , , ü r l 0 !» f t . 73.30 73,^0

dclto zu ^ 7 , ' / « ., W 0 . «5.— <i<'>.25i
mit Verlos, u. I , l.^3^ f. lNO fl. 3^0,— 3^».—

„ l»^9 ^ lU0 „ li!». - ,,Uä<»
„ 185^ . l(W „ l !3 25 li:i^'iU

Eo»,o-Rtntel!sch«int zu 42 I., »uslr. l?.2ä 1?,ü0

^ . der Kronllwder.
Gllindentiastuuqs > Obligationen

v. Nied. Oesterr. z. 5 ' / , für , 00 fl. l,2 50 93 —
^ Uu^arn . . . ,5 ' /« „ ><W ^ 73 2.i 73.?.^
^ Tel». V.iuat, Kroat. u. Slav, zu 5"/<,s. l«0 fl 71 ä0 72 —
„ Galizieu . . zu 5"/, für »NO ft. ?2 — 72.50
„ »er Vufowina „ 5 " / » e, 100 „ 70 75, 7 l —
. Siel'cnbllrgen » 5'/« . , > < > " „ 70 3», 7>.2ä
^ and. Kronläxder ^ 5"/« « l»0 „ ««.— !)3.—

n>. >er Vtlk'suü^s-.sslauf»'! <8<!7z» 5 ' / , f. lNY fl. —.— - .—
v. V, l l l t . Nillchcu v. I . l5äl» „ „ „ „ «2.25 82 50

Aktien
der lilaticnalbalif pr. St 9tt3,— 9>l —
>. Kredit-Aussalt fur Handel u. Gewerbe zu

^00 ,1. 5. W. pr. St 208 20 2N8 40
d. n.-öst. Mfo!»pt.'-O.'fellsMft zu 50N N. CM. 5!»U,— h!»«.-
». K.ns stsl> -Y^'ldl', l<»M» ^. «^M.pr. St. ll)4« — lz)ä0.—
». St.iatt-(H>seub -Gcftllschaft <» 20« st. CM.

o»er)0<»Fr. l'r, St. . 27U.50 277.—
>..««>,'. lzii,,il>ct!)'V.ih!i ,i>i 200 fl, CM. »lit

>40 ss.(70'/,1 6>»^l,'lu,i>, Pr St. . . t?4 7ä «7.V —
^ sud »>.'rd^u!sch Vnbiudl». î<>0 ,!.CM.P. St. !4l,^') 142.—
>, Thei^^hiiiu 20«! fl. CM. „lit l<j« st. (,'»0'/,1

Hiü^hlunc, pr. St lU/,.— l05.—
^. fu»I. Zt.iat«-, !o»,b.:vri,lt. u»d C,ntral-it»il.

^ifexb. z.i 2U!) fi. ^. W. »nil 80 ft. (4U'/,)
liiu^ilil. unl, pr. Et >5l),— 151,—

>. Tr^i-Küft^cher E!se»!»ah» »ud V,rgba»-Ge«
s>lls,y. zu 2Ul> si. ö. W U 2 , — <><!,—

d, ist, Douau. D.nüpffchiff» Hlscllschast zu
500 f!. C M . , r . S t 43»,— 437 —

>. öNell. i!loyd m Triest zu .»00 ft. C M . . , 2^3,— 22', —
>. Wirner D«mpf»i. Aft,-(«ls. zu .'»!>i> st. ̂ M . H.i5i. - I^U.—

^>fa>,db riefe
der «!iäl,vi>;zu.)°/, f i l l!l«) ,1. . . , 0 1 . — N>2,—

Nalioualbaus iftjähriz, zu 5 ' / , ,'>r U»<> st. . l)7 50 «8 ,—
auf C'1><. l'll'lo5h.ir zu 5" / , ,»r ><>0f«, - !»2 7ä i>3,2>>

t'er Natil,'!i<,!l^,!fj l^lü^u.ttlich z l i . ' i ' / , f»r ^00 f i . W« . — . .
«usüst. Währungj»c, loSl 'a l^u .')"/, siir l<»O ft. b«,7ä 6i»,—

^tose
der Credi t -Anstal t für H.nid. l u „v Gewerbe

zu W 0 ,1. üsterr. W ^ h i u u q p l . ><it. . . 104 2.) 104 50
„ D lnmu-^ imp f f ch i f f sah r t Oesellfchaft zu

zu 100 f l . C. M . pr S t 1 0 3 7 5 1<>4.—
„ TtadttZcmtii ide i l ftuza40 fi. ö. W , . . 3 ^ . — 38..)0

^l,terhüzy j u 40 st. C i l i i . pr. S t . . . . « 5 , — K 4 . 5 '
Sal>» « ^ » , „ , . . . 3Ü.^0 40 —
Val f f y « 50 ., ^ ^ .̂  . . . x? 7.', 3ti.2.)
C l a r y « i 0 „ , „ ^ . . . 3 ? 50 2 8 , —
S t . » t » u i s „ ^ 0 , „ ^ ^ . . . 3 « . — 2« 50
Wi,ldisch.ir«z „ 20 , , „ ^ . . . 23 . - 23 .',0
Waldstein „ 2 0 „ „ „ „ . . . 27 . ' ,0 ^ « . —
Ke^Ievich „ »0 .̂  ^ ^ ^ , , , l.'»,.'»0 l ö . ? 5

Effekten- und Wechsel-K^irse
an der k. k öffentlichen Viirse in Wien

am l). Dczcmdcr I8äl).
Esseklcn.

b'/, Met«I1ique« 73,l!5 i>. W,
5' / , Vlatwnal Vlnleheu ?'.».55 ö. W,
Bau atti,!, !»>l. ö. W
Hreditaftien 2< l . ü. W.

Wechsel.
Äu»lsl,m<H iN6,ü<i ü W,
^cudl?u l 2^.75 ü. W.
K. f. M!mz-5,ls«t.'n ^..ft.'l ö. W,

Gold- u. Silber-Kurse v. 7. Dez. 18äi).
^>!,o. Ware.

K. Kronen 17 —
Kais. Münz < Dulateu A^io l23 ' / . ' / , 5,83 —

dte. Rand- dto, „ 2,83 —
? i a p ! i l l ' l ' » > i b ' v r „ . . . N <)<i —
E u u u c r < n » S b ' o r ,̂ l ? . > 5 —
FriedrichSoVr „ I0.<i0 —
LouiSd'or (deutsche) ^ l 0 l'» —
Euzzl. Sovcrcigns „ ,2/zö —
3lusf>schc Iiüpcriale ,̂ 10.18
Sill'cr . . 124. ^

„ Coupons . . 124 25
Pltuhislv« K<issa'?l»wcisl!»qc» . , . <>?.'/, >.58 ' ,

F- r o m d o n Ä u z e i g e.
Den 7. Dezembt r 1859.

H>'. Zoüi, Beamte, von Stciilbllick. — Hr.
Mandela, Hal»oelsmünl>, vou Fiume. — H>-. Niege.
Hal,te!sma„n, ro» Bil'lck. — Hr. Abcl.s, Geschäfts^
mann, ^lll, Klagolflirt. — H l . Kotisch.k, Handlungs-
re<sei,d,r, von Wie».

D,n 8. Hr. GiafHerbeistei", k, k Haliptma,,",
von Göiz. — Hr. May,hoffn', Kaufman,,, .« H^.
Leicht, — Hr, Schiller, und — Hr. Raimsch. Han-
delsleute, ra» W«ei,. — Hr. Nilbte,-, P'iv^tiei, vo„
driest. — Hr. Wesiner, Goldmbcite,-, ron Mlirbu,^.
— Hr. Ogler, Wirt^, von Udioe. - - F,'. Nichte,-,
Rechnungsralhs-Gciltin, ron Verona.

Verzeichuiß der hier Verstorbenen.
Den 1. Dezember 18^0.

Michael Mazhek. T.^Iöyner, all 74 Ialne, im
Zivilspilal Nr. l , am Typhns. — Philipp Panel,
KeUncr. alt 80 Jahre, im Zwilspital Nr. 1 . an rcr
.̂'ungcnsucht.

Den 2. Dcm Hrn. Wilhelm Ieitmar. k. k. Lau.
deörath, seine Frau Anna. alt UU Jahre, m oer
Stadt Nr. 179. an dcr Vehirnlähmling. — Fran
3iosalia Dorfmeifter, pcns. k. k- Zelchlningöllhrtrö'
Wttwe, alt 78 Iadre. in dcr Kapuziner » Vorslaot
Nr. 18, an rcr Entttäftling. — Dcm yochnxchlge-
dorncn Hrn. Hugo Varmi u. Vaucr, k. k. Hauptmcm»,
sein Kino männlichen GeschlcchtlS. alt '/, Slunoe, noth>
^ctanft. in dcr Stadt Nr. 167. an der Äpoplclie,

Den 3. Ioscf Zarnlia, Gärlner. alt 40 Jahre,
im Ziuilfpital Nr. I , an dcr Wasicrsncht. — Maria
Kllschar. InlUDhucrin, alt ^0 Ial)>c. im Zimlfpilal
Nr. l , an» Zehlfirber. — Maltyäliö ^nschar, In -
wohner, alt ttli Jahre, m ver St . PcN'rö . Vorstadt
Nr. 28, an der ^nna.c!is,icht. — Dcn» Anlon P^nl.
zhlzl?, Maschincnhcitzer anl Bahnhof. sc>n Kind ^lulon.
alt 20 Mlinatc, in oer St. PclcrS > Vorstadt Nr. <><>.
am ^ungcnöolm.

Den ^i. Franz Jennikar, Taglöhncr, alt 68 Jahre,
im Ziuilspn«! Nr. 1. am Zrhrficl,er. — Maria Prc!z,
Inwohnerin, alt 34 Iahrc. im Ziuilspital Nr. 1, an
vcr Wasscrslicht,

Dcn 0, Johann Pcsdir. Knecht, alt l4 Jahr«-,
im Zioilspiial Nr. 1 , an Typhnö. — Jolian» Poo>
kraî chek. Inwohner, alt 4 l Jahre, nn Zivilspital
Nr. l . an dcr ^nn^cnsucht.

Den 7. Martin Ocepek, Inwohncr, alt 4 î Jahre,
im Zioilspüal Nr. l . a,l der M'zchrlinq.

Dcn 8. Mathias Moher. Hadcrnsainmlcr, alt <̂6
Jahre, in dcr St. ^elcrö > Volsladt Nr. 08. am Zcl.'r>
ficuer. — Dem Blasins Klenun. Mitfal'rcr, scin Kind
Maria, alt 14 Tage, i» ^er St . Pclcrö « Aorstart
slr. 67. an Schwäche.

Z 5 7 l . n ( ! ) Nr . «5j<j Präs.

Knudmachnnft.
Zur vorschliftmaßigcn Bcwerbung um eine

keim t. k V^zirkegcrichre von Marburg b<'reitö
erledigte, und alifäUig sich noch erledigende
zweite AktuarS.-Sttlle mit dem Iahleögehalte
von 420 Gulden wird hiemit die Frist dis zum
2^. Dezember l. I . bestimmt.

Zilli am 7, Dezember lttül).

Z. 567. a (2) Nr. 22^82.

Kundmachung.
Von Sciten des k. k. Militär-Kommando

zu Trieft wird bekannt gegeben, daß auf An«
oldiulng des hohen Landes^General Kommando
m Verona I l2 Stück ararische schwere Dienst.-
Pferde im Lizitationäwege hintanzugeden sind.

Dcr Verkauf der Pferde wird in Trieft
am l2 . Dezember l8."»!j um !> Uhr Vormittags
auf dem Platze vor der großen Kaserne statt'
finden.

Hicuon geschieht mit dem Beifügen die all«
gemeine Verlautbarung, daß der Ersteher dcn
Bestbot in Barem zu Handen der Lizitationö-
Kommisslon zu erfolgen haben wird.

Triest am <l. Dezember l85!>.

Z. 5llü5. n (^) ^

Kundmachung.
Von Seite des k k. Militär - Fuhrwcsen-

StandeZ Depots Nr. <i zu !̂aidach werden am
»4., »?., 2 l . , '/4 , 2l< und 3», Dezember
l!̂ 5,z>, jedesmal um die !). Vormittagsstunde,
5,0 Stück vollkommen diensttaugliche Pferde vom
mittlern und größeren Schlag, besonders für
die Landwirthschaft und die Zucht geeignet, auf
dem Iahrmarklplatz zu Laibach an den Meist-
bietenden veräußert werden, wozu Oekonomen,
öandwirthe und sonstige Kauflustige eingeladen
werden.

Laibach am 8. Dezember »859.

Z .2N8 . (2)

Haus Verkauf.
Das Haus Nr. 72 in der Kapu-

ziner-Vorstadt ist aus freier Hand
zu verkaufen. Nähere Auskunft beim
Herrn Josef D o u g a n Holzhändler,
in Laibach.

Z. 56». n (2) Nr. 807 l.

Au die verehrten Bewohner Laibachs!
Die anhaltende Theuerung aller Lebensbedürfnisse hat den Nothstand der Armen

bereits empfindlich getroffen, und wird denselben noch empfindlicher treffen, je mehr
die Winterszeit heranrückt, welche gewöhnlich die Drangsale vermehrt.

Das herannahende neue Jahr , und der bestehende löbliche Gebrauch, sich von
den N e u j a h r s - , (Hcbur ts und Mamel ls fcs t Bef t lückwunschungeu mittelst einer
Armenspende zu befreien, bietet der Armeninstituts-Kommiffion den Anlaß, sich an den
bewährten Wohltyätigkeitssinn der Bewohner Laibachs mit der Bitte zu wenden, sich
auch sür das nächste Jahr in gleicher Weise bethciligen zu wollen.

Die Erlaßkarten für die Neujahrs-, Geburts- und Namensfest-Gratulationen,
— ohne der Großmuth Schranken zu setzen, — mit je .'j:'i Neukreuzer sind vom Ui.
Dezember l. I . bis Ui. Jänner k. I . in der Handlung des Herrn Gemeinderathrö
Josef Aich ho l ze r am Hauptplatze zu bekommen.

Die Namen dcr Wohlthäter, so wie die gespendeten Beträge werden seiner Zeit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Won der Armeninstituts-Kommission.

Laibach am 4. Dezember ltt5!>.

Z. 216,. (1j

Die Galanterie- nnd Nürnbcrgcr-Warenhandlnng
der

MalMu5 Rraschoml; 5 Wlme
( im Her rn J o s e f Schan te l schon Hanse, nächst dem Bischofhofe),
empfiehlt sich zu Weihnachts- und Nenjahrssteschenken mit einer schönen Aus-
wahl in dieses Genre passenden Gegenständen. —

Zu beachten:
.Amerikaner Gnmmischnhe, welche die im allgemeinen Verkehr Vorkommen-

den, an Güte und Schönheit weit übertreffen.
Moderatenr-Lampen, komplett mit Kugel- und Zylinder-Glas von fl. 2.70

aufwärts.
Knpfer-Theekessel, engl., braun oridirt.
B r i tann ia Thee «nd Mi lchfaunen :c. :c.


